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DasAktivhotel „Das Katschberg“ ist
der Klima-Musterschüler und perfekt
fürWander- undAktivurlauber.

Nachhaltig und
autofrei urlauben
Gebaut aus viel Holz, ist das Hotel „Das

Katschberg“ der Klima-Musterschüler

ImVorjahr wurde „Das
Katschberg“ kom-

plett renoviert und zeigt,
wie nachhaltiger Urlaub
funktioniert. Im Hotel
wird auf naturbelassene
Hygieneartikel und wie-
derbefüllbare Flaschen
gesetzt; auf Plastik wird
so gut es geht verzichtet.
Die Toilettenspülung er-
folgt mit Regenwasser
und die Dachflächen sind
mit Klimaerde belegt und
begrünt. Das Haus be-
steht außerdem zu einem
Großteil aus Holz, das

nicht nur nachhaltig ist
sondern auch viel Gemüt-
lichkeit versprüht. Urlau-
ber benötigen außerdem
kein Auto, um am Klima-
berg zu urlauben. Mehr
Informationen zu der Ini-
tiative unter www.der-kli-
maberg.at
Wie erholsam ein nach-

haltiger Urlaub am Kli-
maberg ist, das können
unsere Leser selbst erfah-
ren. Auf www.kro-
ne.at/gewinnspiel werden
noch bis 3. August Auf-
enthalte verlost!

In den Kuschelnischen
kann entspannt werden.

„Das Katschberg“ punktet
mit Nachhaltigkeit und ist
gerade für denAktiv-
urlauber die Adresse am
Katschberg. Im Hotelres-
taurant werdenAlpen-Ad-
ria-Kulinarik und klima-
freundliche, rein pflanzli-
che Köstlichkeiten aufge-
tischt. Infos unter:
www.das-katschberg.at

„DONGIOVANNI“ IM FESTSPIELHAUS

Der Präsident als Marathonmann
Woher nimmt der Mann bloß
seine Kondition? Fragen über
Fragen, die sich nicht nur die
Schaulustigen vor dem Fest-
spielhaus in Salzburg stellten.
Nach Bregenz genießt Bun-
despräsident Alexander Van
der Bellen in der Mozart-
stadt „Kultur pur“. So wie vie-
le weitere Kunst-Fans – außer

vielleicht Baumeister Richard
Lugner. Wir unterstellen ihm
einmal, er pilgerte nicht nur
wegen der vierstündigen In-
szenierung von „Don Giovan-
ni“ an die Salzach. Dabei wa-
ren: „Krone“-Herausgeber
Christoph Dichand, Maler-
fürst Markus Lüpertz und
AutorinHera Lind.

„Krone“-Herausgeber Christoph Dichandmit seiner Ehefrau
Eva (li.). Malerfürst Markus Lüpertz mit seiner Gattin Dunja.
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Sommerfrische in

KULTIG Haben Sie jemals
erlebt, wie es ist, wenn man
mit Harald Serafin unter-
wegs ist? Ständig wird er ge-
grüßt, um Selfies oder Auto-
gramme gebeten – und dabei
spielt der Ort absolut keine
Rolle. Auch in Salzburg zur
Festspielzeit finden alle den
Mörbisch-Kultintendanten
„wunderbar“.

Harald Serafin und seine Ehefrau Ingeborg

sind Festspiel-Fans. Und dennoch, auch hier

ist Mörbisch ein Dauerbrenner-Thema für sie.

„Wir sind hier quasi auf
Sommerfrische“, lachen sei-
ne Ehefrau Ingeborg und er,
als wir uns auf einen Kaffee
an der Salzach treffen. Egal,
ob „Jedermann“ oder große
Oper, die Serafins sind dort,
genießen das kulturelle An-
gebot. „Aber überall werde
ich auf die Situation in Mör-
bisch angesprochen“, sagt er
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Die Fliege saß dann perfekt:
Doris Schmidauer und ihr
Ehemann, Bundespräsident
AlexanderVan der Bellen.

KLIMAHOTEL


